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« Wesentliche Ziele und MaRnahmen der Stadterneuerung:

11.11.2025

Aufwertung des Gebéaudebestands (baulich, energetisch, klimagerecht)
— Stadtteilmanagement | Beratung | Hof- und Fassadenprogramm

Vermeidung und ErtUchtigung von Problemimmobilien
— Beratung | stadtebauliche Gebote | Vorkaufsrecht

Erhalt des baukulturellen Wertes
— Gestaltungssatzung | Stadtteilmanagement | Beratung | Hof- und Fassadenprogramm

Aufwertung der Blockinnenbereiche
— Blockkonzepte | Stadtteilmanagement | Beratung | Hof- und Fassadenprogramm

Aufwertung der éffentlichen R&ume — Freiraumkonzept | Miinsterstralze | Piétze + Straen |
Spielfldchen

Starkung der lokalen Okonomie - ceschartsstraRenmanagement | Leerstandsmanagement
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Sanierungsgebiet cingebettet in das
Stadterneuerungsgebiet ,Zentrale Nordstadt”

* Ziel: Wohnverhdltnisse und Funktionsfahigkeit
intensiv verbessern — Eigentumer*innen férdern und

fordern
Sanierungssatzung mit Genehmigungspflichten

in Kraft seit Ende Januar 2025

parallel fiir dasselbe Gebiet:
Prafung von Gestaltungs- und Erhaltungssatzungen

parallel im Gebiet:
die sudliche Munsterstrafte wird umfassend neugestaltet

(zwischen Burgtor und Mehmet-Kubasik-Platz)
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die sudliche Munsterstralse soll inrer

- Bk,
Rolle als Stadtbezirkszentrum besser gerecht werden =%

Fansal s

« Umgestaltung betrifft etwa:
 Stralkenbelag

Sitzbdnke

Beleuchtung N\

Aufteilung des 6ffentlichen Rau I\

Organisation des Verkehrs

g
e
Hr e

= Grundlage fur alle weiteren Planungen
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19:00 BegrufRung

19:05 Planungen und Aktivitaten in der
Nordstadt

19:20 Verkehrsuntersuchung sudliche
Munsterstralle: Analysen und Varianten

19:50 Diskussionsphase: Rahmenbedingungen
und Wunsche fur die Umgestaltung

20:40 Zusammenfassung und Ausblick
21:.00 Ende der Veranstaltung

Erweiterter Untersuchungsraum siidliche MiinsterstraRe (© Stadt Dortmund)
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Analysen und Varianten
Verkehrsuntersuchung sudliche Munsterstral3e




Die Verkehrsuntersuchung

Wie lauft der Prozess der Verkehrsuntersuchung ab?

Empfehlung zur Planungs- bauliche
Umsetzung phase Umsetzung

« Wer nutzt die * Welche Varianten « Empfehlung der * ab 2026... » fruhestens
MinsterstraRe? i und Mdglichkeiten i besten Variante/ ab 2029...
. Wie wird die i gibtes? i Madglichkeit
MiinsterstraRe : « Was muss alles i « Ausarbeitung der
genutzt? i berlcksichtigt i Variante

- Was lauft gut, was werden?

|auft nicht so gut? « Was konnte
funktionieren?

breite Betelllgung der Offentlichkeit
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Die Analyse - f_;i“t??”.c,“
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Um diesen Planungsraum geht
es:

* Untersuchungsraum 1

— Umbaugebiet
— Analysen

* Untersuchungsraum 2

— Parkraumerhebung

..........
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Die Analyse

Wer ist eigentlich alles auf der MunsterstraRe unterwegs?

* Anwohner*innen, Eigentimer*innen
* Kund*innen, Gastronomie-Gaste

« Menschen auf dem Weg zwischen City und Nordstadt (zu FuR und
mit dem Rad)

 Menschen, die sich im offentlichen Raum aufhalten

» Menschen in jedem Alter: Kinder, Erwachsene, altere Menschen

Die MunsterstralRe ist somit vor allem: vielfaltig!
» Wohnort

» Geschaftsort

» Aufenthaltsort und Treffpunkt

Nrutzungen EG

B Dienstleistungen

B Einzelhandel
Gaststatten

Sonstiges

Nutzungen OG
@) Arzte/Praxen

@ Dienstleistungen

Sonstiges
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3,752
Wer ist eigentlich alles auf der Munsterstral’e unterwegs? e
 Verkehrszdhlung am 11. September (24 Stunden) \_};‘*33 o
* Mit Abstand in der Mehrheit: zu FuR Gehende S o
(Ca. 3.000-4.500 tag“Ch) / . z\:'lt,m 4,384
* Je nach Abschnitt zwischen ca. 1.400 und 2.200 Kfz/Tag § mlzl ©
(am Mehmet-Kubasik-Platz deutlich weniger)
- VerhiltnismaRig viel Radverkehr s o
X ! %89 2.958
F 3.526 1.172
1.490 -
Nordlich des Sddlich des
] E Kirchplatzes E Kirchplatzes
' 1.490
B
2.197
© 401 4384 2.958 wegence
Gﬁf@ * 489 I Kfz-Verkehrsmenge = 3

G&@ I Radverkehrsmenge E I

748

FulRverkehrsmenge
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Die Analyse

Wie ist der Parkraum im Untersuchungsraum 2
organisiert?
-> 1.004 legale Parkmaglichkeiten im Untersuchungsgebiet 2

stralenbegleitend, auf Parkplatzen + 90 Parkmoglichkeiten im
Parkhaus Dietrich-Keuning-Haus

612 Parken ohne Parkschein = 56%

198 Parken mit Parkscheibe = 18%

210 Parken mit Parkschein =19%

41 reines Bewohnerparken = 4%

33 Sonstige (z.B. Taxi, Polizei, etc.) = 3%
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Die Analyse

Wie ist der Parkraum in der MunsterstralRe
organisiert?

- 58 legale Parkmadglichkeiten (zw. MallinckrodtstraRe und
HeiligegartenstraRe), strakenbegleitend

* 10 Parken ohne Parkschein =1/%
e 45 Parken mit Parkschein = 78%
« 3 Behindertenstellplatze = 5%

* viele Bereiche mit Parkverbot
(Be- & Entladen mdglich)
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Parkraumangebot

= Keine Bewirtschaftung
Parkscheibe
~ Parkschein
Reines Bewohnerparken
= Sonstiges

2 Anzahl Parkstande im Abschnitt
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Die Analyse

Wie ist der Parkraum ausgelastet?

 legale Parkmaglichkeiten auf der Minsterstr.
nicht ausgelastet

« allerdings starker Parkdruck (bis zu 143%) auch
und gerade in Bereichen, in denen nicht geparkt
werden darf = Falschparker

* Parkhaus Dietrich-Keuning-Haus zu max. 39%
ausgelastet

Auslastung

Belegung Munsterstralie
58 legale Parkmaglichkeiten

150% 143 %
140% e
130%
120%
» 30
10% 2
100%
90% 21 20

80%
70%

16
60% 37 40
50%
40%
e 10
30%
2[]00 13 14
10%
0%

5 Uhr 7 Uhr 9Uhr MUhr 13Uhr 15Uhr 17Uhr  19Uhr 21Uhr 23 Uhr

42

o~ ow

m Belegung Falschparker
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Die Analyse

Wie ist der Parkraum ausgelastet?

 konstant hohe Nachfrage im Gesamtgebiet (morgens etwas
geringer), je StralBenabschnitt jedoch unterschiedlich

* Spitzenstunde um 17 Uhr mit 108% Auslastung

,,,,,,,

» Uberbelegung durch Falschparker |\ RN v N L

Auslastung Munsterstr. u Umgebung A\ g | .
(1004 Platze, zzgl. Falschparken) 110\ \ i
120% A\ , Bzl =1 |8
o N\ = 7 \ £ |\
110% 108 % L \ e\ _ il
100% g B 2 = =y | A =l
99% 1 _\\ Wl B4 -\ | At W
90% e 92% L\ ¥ T Rk e
89% 89% : e N mntior "
79% W\ (e s g | .
70% ! 5 N ALY
60% \ b || N3 ' ' AN
40% S G P |
30% b\ | 2
S0% Auslastung Parkbereiche 5-23 Uhg 0 AR
[ sehr hoher Parkdruck (>90-100%) " ; 0“ : "
0%, T hoher Parkdruck (>80-90%) A< 67 %
mittlerer Parkdruck (>70-80%) LS\ B YA 2111 =
0% geringer Parkdruck (>60-70%) \ ® & (']']'] /173) i
5Uhr  7Uhr  9Uhr  T1URr  13Uhr 15Uhr  17Uhr 19 Uhr  21Uhr 23 Uhr kein Parkdruck (0-60%)
[ Uberbelegung (>100%) . —
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. nordlich Kirchplatz
Die Analyse (Hohe ehem. Tedi) iv

Wie sieht es aktuell im Verkehr auf der U T e e (7Y

. ( |C o e I iy I 1
MiinsterstraRe aus? : =l S
« Autos (Fahren und Parken) nehmen den GroRteil des e | o - oo | . |
Platzes ein | | 1985 m | |
« Warenauslagen und AuRengastronomie brauchen
ebenfalls Platz stidlich Kirchplatz
o (Hohe Sparkasse)
* Fahrrad- und Scooter-Fahrende suchen sich ihren Weg
e FUr zu FuR Gehende bleibt der , Rest” s
= S
» Die Gehwege werden durch falsch parkende Autos und e
diverse Hindernisse weiter verengt " £
B el L] [ A/

» Vereinzelte, aber zu wenige Aufenthaltsmaglichkeiten;
keine Platze fur Kinder

« Zu wenig Grun, nahezu vollversiegelter Boden 220 : : |

© Planersocietat
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Die Analyse

Wie sieht es aktuell im Verkehr auf der Munsterstralle aus?
T N\ \EL . B|ED W B4 M E

Viele Menschen - wenig Platz

ERavry 7 ¢/1

T i | U | l

Waren, Gegenstande, Mill
——— = [ E B ﬁ m =

e

GRRETEE
4 )

Infrastrukturhindernisse

- i
E i il
I -

Wenig einladende und nicht
__barrierefreie Sitzmdglichkeiten

P r £ — iA,{ ‘ ﬁ,,;" >
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Die bisherige Beteiligung

Was sagen eigentlich die Nutzer*innen der Munsterstral’e zur aktuellen Situation und was
wunschen sie sich fur die MunsterstraRe?

» Befragung von 42 Anwohner*innen, 47 Kund*innen/Besucher*innen und 42 Geschaftsleuten

— Am 24./25. September
— Auf der gesamten Munsterstralde
— Keine reprasentative Befragung, aber gute Stichprobe

* Vor-Ort-Beteiligung: Info-Stand auf der MunsterstralRe am 09. Oktober
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Was stort Sie am meisten auf der
MunsterstraRe?

Die bisherige Beteiligung

zu viele Autos

Was sagen eigentlich die Anwohner*innen der Falschparker
MUnSterStfaBe7 zu schnelle Autos

schmale Gehwege

E-Scooter
Rad auf Gehwegen

> Sie sind zumeist zu FuR oder mit dem OPNV

zu schnelle Fahrrader

unterwegs
» Sie storen sich vor allem an den vielen Autos 0% 10% 20% 30% “0% °0% 60%
(fehlender Platz, Larm, Unsicherheit)
» 90 % der Befragten winschen sich eine Wie sollte ein Umbau der MiinsterstraRe
aussehen?

Umgestaltung mit viel weniger Autos, mehr
Aufenthaltsmoglichkeiten und Platz fur zu Ful3
Gehende, Familien und Kinder Umbau zur FuRgangerzone

Umbau mit weniger Autos/Parkplatzen

-ie im Bestand

0% 10% 20% 30% 40% 50%
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. 5 . oae Weg zur MinsterstralRe
Die bisherige Beteiligung

Was sagen eigentlich die Kund*innen und
Besucher*innen auf der Munsterstraf3e?

> Sie kommen meist zu FuR und mit dem OPNV
(auch von auRerhalb Dortmunds, Gber den Hbf). Wiinsche Fiir die MiinsterstraRe
Weniger als 20 % kommen mit dem Auto.

Mehr Griin (Bdume, Beete etc.)

» Sie wunschen sich vor allem eine FuRgangerzone e e e,

Stralde mit mehr Aufenthall:smﬁgIichkeiten, Zum weniger Autoverkehr
Teil auch ausreichend Parkplatze in der Nahe Parkhaus in der Nahe

Radabstellanlagen
AuRengastro

mehr Kurzzeitparken auf der MinsterstraRe
bessere Bus-/Bahnverbindungen

0% 5% 10% 15% 20% 25% 30% 35% 40% 45% 50%
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Wie sollte ein Umbau der MiunsterstraRe

Die bisherige Beteiligung Pussenen”

Umbau wie im Bestand

Was sagen eigentlich die Geschaftsleute auf der

MﬂnsterstraBe? Umbau mit weniger Autos/Parkplatzen
-zur Fullgangerzone
> Viele legen Wert auf Parkplatze und glauben, o o aou 0% sou so%  eo  70%  80%
weniger Parkplatze bedrohten die Geschaftslage
> Lieferverkehr ist fur viele, aber nicht fur alle Wiinsche fiir die MiinsterstraRe
relevant
» Etwa 2/3 wunscht sich eine Umgestaltung wie im SR EneE PR Sl sl e

Bestand Platz fur Lieferverkehr

Parkhaus in der Nahe

» Etwa 1/3 winscht sich eine Umgestaltung mit
weniger Autoverkehr und mehr Platz zum
Einkaufen Und Verwe”en mehr Flache fir AuRengastronomie

bessere Bus-/Bahnanbindung

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90%
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Die bisherige Beteiligung

Was sagen die Teilnehmenden der Vor-0Ort-
Veranstaltung vom 09. Oktober?

» Teilnahme von ca. 100 Personen
(Passant*innen und Geschéaftsleute)

» Bild der Befragung zeigt sich auch hier: ein
grof3er Teil winscht sich einen Umbau wie
im Bestand, die leichte Mehrheit winscht
sich einen Umbau mit weniger Platz fur
Autos

» Viele sehr klare Meinungen

«Die MinsterstraRe
wird attraktiv fir FuRganger*innen,
Aufenthalt und AuRengastronomie gestaltet.
Dafiir kann nicht mehr jeder durch die
MiinsterstraRe fahren und es gibt wenig
bis gar keine Parkplatze mehr.”

JIn der MinsterstraRe
bleiben die Parkplatze und die
Verkehrssituation weitgehend so
erhalten wie heute.”

37 ©

.Die MinsterstraRe
ist weiterhin fir Autos befahrbar.
Es gibt aber weniger Parkplétze und
die Autos miissen langsamer fahren.
Dafiir gibt es mehr Platz fir
FuRgénger*innen, Aufenthalt und
AuRengastronomie.”

Was wiinschen Sie sich
fir die Minsterstrake?

Teilen Sie’s uns mit:
Karte ausfiillen und in die Ideenbox werfen
© Planersocietg
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Verkehrliche Rahmenbedingungen fur eine Umgestaltung

Anforderungen aus Gesetzen und Regelwerken:

Sicherstellung der Erschlieffung aller Grundstucke

Gehwegbreiten mussen eingehalten werden
(> 2,50 - 4,00 m)

Fahrbahnbreiten mussen eingehalten werden
350m / 4,50-6,00m

Parkstande/Lieferzonen bendtigen mind. 2,20 x 5,00 m
Kein Parken auf Gehwegen, aul3er explizit angeordnet
Aufstellflachen fur die Feuerwehr

Barrierefreiheit

und vieles mehr...

Richtlinien fiir die Anlage
von StadtstraBen b
RASt 06

S S F

Ausgabe 2006

Arbeitsgruppe StraBenentwurf FGsv

Hinweise fiir
barrierefreie Verkehrsanlagen

H BVA

Hier gilt
die StVO

N —
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D i e V a ri a n te n Ma\\‘\ncktodtstra&e

Variante 1: Umbau ,Ahnlich Status Quo”

— Verkehrsfuhrung bleibt wie im Bestand erhalten

— Ausnahme: nordlich WesthoffstralRe und Bereich
Burgtor

— Verkehrsfuhrung in den NebenstraRen bleibt erhalten

— Parkplatze bleiben, soweit maglich, erhalten

@
o)
o
o
2
=3
)
%
-
R
[6x)
£

Zweirichtungsverkehr
Kfz + Rad

EinbahnstrafRe Kfz
(Rad in Gegenrichtung frei)

FuRgangerbereich
(FuRgéngerzone)

mg { '
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Variante 1: Umbau ,Ahnlich Status Quo” __, sudiich Kirchplatz

nérdlich Kirchplatz

Variante Anzahl Parkstande auf
der Minsterstralle
Bestand

Vgriante 1 ca. 50-55
,Ahnlich Status Quo”

© Planersocietst / Luftbild-Grundhege: TIM}Q@Q NRW AR
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Variante 2: Umbau zur FuRgangerzone

— FulRRgangerzone zwischen Heiligegartenstralle und
MallinckrodtstralRe, sudlich HeiligegartenstraRe und
Mehmet-Kubasik-Platz

— Ver-/Entsorgung, Rettungsdienste, Anlieger mit privaten
Stellplatzen, Lieferverkehr (zu bestimmten Uhrzeiten)
durfen weiter einfahren

— Durchfahrt HeckenstraRe <> Westhoffstralle weiter
moglich

— KielstralRe, PriorstralRe, HeroldstraRe, Lambachstrale,
Kleine BurgholzstralRe: Sackgasse mit Wendeanlage

Seite 30 | 11.11.2025 | 2. Dialog-Veranstaltung zur Verkehrsuntersuchung siidliche MinsterstraRe

A@LE

Ma\\'mcktodtstra(&e
Py
3
3
<
%,. T
(s

Zweirichtungsverkehr
Kfz + Rad

EinbahnstrafRe Kfz
(Rad in Gegenrichtung frei)

FuRgangerbereich

(FuRgéngerzone) © Planersofien
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Variante 2: Umbau zur FuRgangerzone | | sudlich Kirchplatz

Variante Anzahl Parkstande auf P

der MunsterstraRe i\ B
Bestand :
Vgrlante 1 ca. 50-55
,Ahnlich Status Quo”
Variante 2 keine
.FulBgangerzone”

Hero\dstf
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Variante 3: Umbau wie im pramierten Entwurf des
Werkstatt-Verfahrens 2021

— Sudlich Kirchplatz: EinbahnstraRe (nord) bleibt

— Nordlich Kirchplatz: EinbahnstraRe (nord) neu

— Ausfahrt Gber MallinckrodtstraRe méglich (nur rechts) 3

— HeroldstralRe wird Einbahnstrale %%

— Sudlich HeiligegartenstraRe sowie Mehmet-Kubasik-Platz: %@ 7
FuRgédngerzone %

— Viel Grin (,grines Band”)

NS

Etwa 25 Parkplatze (langs), dazu Lieferzonen und
Behindertenstellplatze in der MuUnsterstralRe

Zweirichtungsverkehr
Kfz + Rad

EinbahnstrafRe Kfz
(Rad in Gegenrichtung frei)

FuRgangerbereich

(Fulgangerzone)

A@LE
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Variante 3: Umbau wie im pramierten Entwurf des
Werkstatt-Verfahrens 2021

Variante Anzahl Parkstande auf
der Minsterstralle

sudlich Kirchplatz

nérdlich Kirchplatz

Bestand 58
Vgriante 1 ca. 50-55
,Ahnlich Status Quo”

Variante 2 keine
.FulBgangerzone”

Variante 3 ,Entwurf ca. 25
Werkstattverfahren”

© Planersocietat Ztuftdild-Grundlage: M—Ohl_ine NRW
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Variante 4: Umbau zur ,Quartiersmitte

MunsterstraRe”

%

NN

NN

FuRgangerzone rund um den Kirchplatz zwischen Kielstrafl3e
und LambachstraRe (,,Quartiersmitte”)

Sidlich KielstraRe: EinbahnstraRe (siid)

Zwischen LambachstralRe und HeckenstraRe:
EinbahnstraRe (nord)

Umdrehung der Einbahnstral3en KielstralRe und
Lambachstrale

Durchfahrt HeckenstraRe <> WesthoffstraRe weiter moglich

Nordlich WesthoffstraRe, sidlich HeiligegartenstralRe sowie
Mehmet-Kubasik-Platz: FuRgangerzone

Etwa 20 Parkplatze (l1angs), dazu Lieferzonen und
Behindertenstellplatze in der MunsterstralRe
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Zweirichtungsverkehr
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Variante 4: ,Quartiersmitte Munsterstralle”

— Zeichnung

nérdlich Kirchplatz

Bestand

Variante Anzahl Parkstande auf A \
der MlnsterstraRe N\ ”‘ \
58

Vgriante 1 ca. 50-55
,Ahnlich Status Quo”

Variante 2 keine
.FulBgangerzone”

Variante 3 ,Entwurf ca. 25
Werkstattverfahren”

Variante 4 ca. 20
,Quartiersmitte MS”
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Diskussionsphase ‘ \
Rahmenbedingungen und Wunsche

fur die Umgestaltung
VAR ATT o




Diskussionsphase

1.  Welche Rahmenbedingungen sollten aus
Ilhrer Sicht erfallt werden, wenn die
jeweilige Variante umgesetzt wird?

2. Was muss fur die

* Anwohner*innen/Eigentumer*innen
« Kund*innen und Besucher*innen

» (Geschaftsleute, Einzelhandler*innen und
Gastronomen

* Kinder und alteren Menschen

bei einer Umgestaltung berucksichtigt
werden?

» Diskussion in vier Gruppen

Stand 1: Umbau , Ahnlich Status Quo”

Stand 2: Umbau zur Ful3gangerzone

Stand 3: Umbau wie im 2021 pramierten
Entwurf

Stand 4: Umbau zur ,,Quartiersmitte
MunsterstraRe”

> ca. 45 Minuten Zeit (nach der Halfte Wechsel der Gruppe)
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©.D: Gianatti on Unsplash
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bis Ende 2025

ab Anfang 2026

ab ca. 2028

ab ca. 2029

Bewertung der Varianten und
Empfehlung einer Vorzugsvariante

Vorentwurfsplanung,
Entwurfsplanung, weitere
Beteiligungsmoglichkeiten

Ausfuhrungsplanung, Vergabe der
Bauleistungen

Umbau der sudlichen
Munsterstralle
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" Verabschiedung 8 ¢
Hannah Rosenbaum
Bezirksburgermeisterin Innenstadt-Nord

© |I. Christan on unsplash



Vielen Dank fur |

lhre Teillnahme!

Planersocietat Frehn Steinberg Partner GmbH
David Madden, Meike Othengrafen

© Planersocietat

Amt fOr Stadterneuerung

info@planersocietaet.de
www.planersocietaet.de

dortmund.de/muensterstrasse




	Folie 1: Verkehrsuntersuchung
	Folie 2: Begrüßung
	Folie 3: Begrüßung
	Folie 4: Münsterstraße neu gestalten  – Verkehrsuntersuchung
	Folie 5: Engagement der Stadterneuerung im Norden der Stadt
	Folie 6: In der Nordstadt: Vier einzelne Gebiete mit je eigenen Zielen
	Folie 7: Heute im Fokus: Zentrale Nordstadt
	Folie 8: Schwerpunkt:  Südliches Nordmarktquartier
	Folie 9: Münsterstraße neu gestalten
	Folie 10: Inhalt
	Folie 11: Analysen und Varianten
	Folie 12: Die Verkehrsuntersuchung
	Folie 13: Die Analyse
	Folie 14: Die Analyse
	Folie 15: Die Analyse
	Folie 16: Die Analyse
	Folie 17: Die Analyse
	Folie 18: Die Analyse
	Folie 19: Die Analyse
	Folie 20: Die Analyse
	Folie 21: Die Analyse
	Folie 22: Die bisherige Beteiligung
	Folie 23: Die bisherige Beteiligung
	Folie 24: Die bisherige Beteiligung
	Folie 25: Die bisherige Beteiligung
	Folie 26: Die bisherige Beteiligung
	Folie 27: Verkehrliche Rahmenbedingungen für eine Umgestaltung
	Folie 28: Die Varianten
	Folie 29: Die Varianten
	Folie 30: Die Varianten
	Folie 31: Die Varianten
	Folie 32: Die Varianten
	Folie 33: Die Varianten
	Folie 34: Die Varianten
	Folie 35: Die Varianten
	Folie 37: Diskussionsphase
	Folie 38: Diskussionsphase
	Folie 39: Zusammenfassung und Ausblick
	Folie 40: Ausblick
	Folie 41: Verabschiedung
	Folie 42: Vielen Dank für

